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Die Freiheit des Menschen besteht nicht darin.
das er tun kann was er will. sondern das er nicht
tun muß. was er nicht will (Jean-Jacnues
Rousseau). Getreu diesem Snruch iwas fur Jedes
Poesiealbum) wurde der Streit zwischen dem SPC
und SUC fvorersttfl ln belderseitlsem Ein-
vernehmen beiselest.
Gerne hatten wir in diesem info aber das Treffen
in Houten berichtet. Auch Thomas hat uns einen
Artikel zum Treffen in Filderstadt sıesandt.
Beide Treffen verdienen es. ausführlicher be-
snrochen zu werden. deshalb müßt ihr euch bis
zur nachsten aussabe sedulden. weil dieses Heft
hier bereits fertio war.
INIIE-IIE* hdl1:31IBCIBI'
in diesem Monat heißen wir als Mitolleder Nr.
133 und 134 herzlich willkommen:
Claus Jahn. Feisenstraße 12. 35285 Herinsen. Fax
(06524) B513.
Herr Claus Jahn bietet kostenlose (Freeware)
Software fur Soectrum Emulatoren an: SPECPIC -
Das orafische D03 PC-Prodramrn mit Datei-›
betrachter fur die meisten bekannten Snanshot-
und Tana-Formate mit Datenbank. konfidurations-
manaser. vielen Tools. als Extra: VUSD
Animationen im .SEM Format. Unter oben
senannter Adresse kannt ihr kostenlose infos
anfordern oder sesen Zusenduns einer 2~'.-.5“-DOS-Disk i1.-=in Mßl und DM 2.- in Briefmarken sibt's
das Prosramm frei Haus incl. ausf. deutschem
Hllfstext-Flle. Uber das Prosramrn werden auch
wir im kommenden Bericht einises mehr an infos
anbieten. Außerdem sucht Herr Jahn nach einem
funktionstilchtisen Memotech HRG-Modul (32 itß)
fur den Zxßl.
vielleicht kann ihm dabei Kai Fischer. Raumer
Straße 2B aus 09366 Beutha helfen. unser 2.
Heumitsiied. Kal ist iansiahrises und sehr aktives
Mltslied im ZX-Team. der nun auch einen
Snectrum hat.
Zwei Mltslieder sind urnsezosen (steckt an?l:
Heide keller. ßrauerstraße 7. 7'813? Karlsruhe.
Telefon 0?21.fa1=iSs1 und
Herr Dr. Martin weltzer. Matterhornstraße 60 A..
81025 Munchen.
IIC`.CIl"I"+ErIIL'II.I.II" ZIIIII I.TI1ll'E:IZl-
lrırııgrıiıııııı (Juli-Iııfn)
von Harald R. Lack und Hubert Kracher. Entdeckt
wurde dieser Fehler von Manfred Dbrins. Dazu
Harald: “Einerseits ist es uns naturlich nelniich.
wenn einem sowas nassiert. aber irren ist
menschlich." Damit das Prorramm rlchtls lauft
ist foloende Korrektur durchzuführen: Am Ende
des Listinus (Info Juli. Seite 10 oben) fehlt vor
dem zweiten Befehl LD P..fHLl. das Label PH10.
Ohne dieses Label wird der Snruno vier Zeilen
weiter nach unten zu einem nicht existierenden
Prosrammteil fiihren.
vielen Dank an dieser Stelle an Manfred Ddrins.

der den Fehler entdeckte. Nochmal Harald: "Es
freut einen doch. wenn man sieht. daß Jemand die
artikel auch liest." wie wahr.
..'!"'ı›:ı:-Eıı:e›+ Epıııı-:ntın:
Ab sofort sibt es SCENE+. das Diskmadazin von
LCD. zu einem Snaraoo-Preis von 30 DM nrd
Jahr. Moslich wird dies durch Pcırtoersnarnis.
denn im Snarabo erhalt man statt bisher einer
Ausdabe monatlich Jetzt alle zwei Monate 2
Aussehen dleichzeitis. wer sich dieses ansebot
nicht entsehen lassen will. der sreife zum Stift
und schreibe an: Austrian Spectrum Club. Leszek
Chmielewskl Daniel. Fraser Straße 92r11f12..
A-1210 Ulen.rElsterrelch.
Zuııı "I"l:ı:E:ı:ıııı Elnısliıılr Pflı
Wahrheit nder Trıııııııf
schreibt Herr Hubert Hoffmann: Es lauft das
Gerücht herum. das es evtl. einen PC von
Sinclair neben soll. Das liebe iıfof«-id-Team scheint
da wohl etwas verschlafen zu haben. Schon vor
ca. 4-5 Jahren dab es bei der Firma ßiıhler
electronic thabe die Adresse veraessen und den
Prosnekt verschmissenl ein sosenanntes
Schnannchen. Es handelte sich dabei um einen
Sinclair PC 200 mit elnsebautem Laufwerk. ein
KT-Comıııter mit D05. Joustick. einisen Sr:-lelen
auf Disketten und ein enslisches Handbuch. Laut
meinem Erlnnerunssverrndsen kostete er etwa
500-E00 Deutsche Marker. 0b die o.s. Firma
dieses "Schnaıx=chen' immer noch hat. kann ich
nicht sasen. da es damals hieß "Solanse der
vorrat reichtl“. Fazit: Es slbt bzw. es dab ihn
wirkilchliiii
Lieber Herr Hoffmırın. Das stimmt. und das
wissen wir auch. denn iiber den Sinclair PC 200
wurde im Info schon berichtet. u.a. von lan D.
Snencer und Jean Austermllhle. wir haben auch
nichts verschlafen. Ganz im Gesenteil: Unser
Bericht uber einen Sinclair PC war exclusiv.
Allerdlnss nrelsllch handelt es sich wenioer um
ein Schnannchen. So kostet z. Ei. ein 'SINCLAIR
PENTIUM 100' mit 100 Mi-iz. incl. B0 watt Boxen.
True Color. E Erweiterunssslots und FCI-ßus
satte 2?Q9 Gulden tin etwa auch DM) ohne
Monitor. Das wirklich interessante daran. ist das
diese PCs tatsachlich das Drislnal Sinclair Load
trauen.
Verkauft werden diese SINCLAIR PCs ailerainds
nur iiber eine hollandische I-fiıııfhauskette. im
letzten Heft hatten wir deshalb nachsefrant und
nromnt Antwort in Form eines Oriolnal-
Bestellschelnes erhalten. Zu erhalten waren diese
SINCALIH PCs bei: Neckermann (schau ani) in
NL-4530 PB Terneuzen. Sollte also wirklich
Jemand interesse an einem solchen Gerat haben.
mußten wir unsere hoiiandischen Freunde wohl um
Mithilfe bitten. denn diese Eiesteiikarte ist eine
“voor uw vriendlni' und man müßte auch noch ein
'Keuzezesel' (was immer das sein mas. wohl ein
Siesell aufkleben.
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Besinnen wir die heutisen SAM-Seiten mit einer
verkaufsanzeise. Dies ist namlich der elnzlse
"Artikel". der von der Llserseite aus an uns
zusesansen ist. vielleicht sumptomatisch?
Die Mitarbeit an diesen Seiten ist wirklich
außerst dbrftls. obwohl wir etliche "fahise"
SAM-User im Club haben. Leider kann ich nicht
nachvollziehen. woran es liest. aber ich sebe die
Hoffnuns nicht auf. das auch die SAM-Selten
wieder bessere Zelten erleben.

Verkaııfsanzelge
SAM 5l2K mit 2 Laufwerken. Connection-lnter-
face. MasterDos. Masterßaslc. SC-Filer. über 100
Spiele auf Fred und SAM Supplement Disketten.
E-Tracker. Ssecmaker usw. für ?50.~ DM VB.

Fllısert Hoffmann. Tulpenstraße 22
92637 Heiden. Tel. 0S7lfB34l32l

Softwarellste von
Euroclubs United
wir hatten Ferrs Groothedde sebeten. uns einmal
eine Liste der von ihm erhältlichen SAM-
Prosramme aufzustellen. Ferrs ist unserer Bitte
nacnsekommen und hat außerdem noch eine kurze
ßeschrelbuns der Prosramme dazuseliefert. Hier
nun also die Softwareilste:

TIMOCDDE. Assembler. 5 DM
ASYUHITEB. Textverarbelter. 15 DM

nt e i n. Mensch arsere Dich nicht fur 4. S oder
10 Ssleler tnur S Snleler auf ensllsch. sonst auf
hollandiscnl. 5 DM
patlence. wenn interesse besteht werde ich eine
enslische version herstellen: .letzt nur noch auf
hoilandisch. 5 DM
rnanopolu E. europ-alscne version. statt Staate
und Straßen kauft man Lander und Stadte. Hauser
sind Hauser seblieben. die teuerste Stadt ln
iedem Land ist immer die Hauptstadt. 5 DM
12 words. sehr komisches Spiel. 2 Snieier spielen
sesenelnander. der Computer überwacht nur die
Zelt. Der eine Spieler slbt einen Satz ein (ln
leder beliebisen Sprache). der senau 12 worter
enthalten muß (nicht mehr und nicht wenlserl.
wenn er fertis ist. werden die 'wforter durch~
einander seworfen und dann soll der andere
Spieler versuchen. in einer Minute den
ursprunsllchen Satz wieder zu finden. Ein wort.
das er schon sesetzt hat. darf er nicht zurück
nehmen. Komisch wird es. wenn er versucht. den
Satz noch so lans wie mosllch zu machen. obwohl

|'|'¦'=
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es eisentlich nicht mehr sent. Tin: Beim Elnseben
soll man mindestens ein wort benutzen. das mehr
als eine Eledeutuns hat. Die Punkte werden so
seseben: Der Computer frasl. wieviele worter.
die direkt nacheinander stehen tvom Anfans
semessenl einen rlchtisen Satz bilden. Für ie 3
wbrter bekommt man 10 Punkte. also 0 bis 40.
Auf hoilandlsch oder enslisch lieferbar [Aus-
einandersetzuns folstl. 5 DM
dlslts. es werden B Zahlen seseben. und eine
welter Zahl. die man aus den B durch addieren.
subtrahleren. multiplizieren oder dividieren
machen muß. Man braucht nicht alle B zu
benutzen. eine Zahl darf aber nicht zweimal
benutzt werden. Klammern konnen nach Belieben
sesetzt werden. Man bekommt 30 Punkte. wenn
man die Zahl erreicht. sonst 20 minus dem
Unterschied. ist der Unterschied sroßer als 20.
so werden keine Punkte absezosen. Es spielt nur
einer zusleich. will man sesenelnander spielen.
spielt einer nach dem anderen und die Punkte
werden versiichen. Auf nollandisch und enslisch
lieferbar (Auselnandersetzuns folstl. 5 DM
wheel. das Glücksrad. auf hollandlsch und enslisch
lieferbar. 10 DM
SCS emulator. der SAM wird ein 4aK Sp-ectrum.
aber die bessere Tastatur. der Druckerport und
das Diskettenlaufwerk (nicht für DPENTYPEJ
werden voll senutzt. Ein Prosramnn. das SCS
Files in Tape und Tape in SCS übersetzt wird
mitsellefert. Falls MasterDos seladen. steht auch
die RAMdlsk zur verfüsuns. BASIC ist starker
als zuvor. Buss irn ROM wurden entfernt. ON
EFlFl0Fi G0 T0 wurde hlnzusefüst. SAVE und LDAD(nicht FDRMATI wird in lFl. Dlsclpie. :D und Dpus
Ssntax akzeptiert tnur in existierenden Llstlnss.
nicht beim Eintippenl. Disclple.f+D: SAVEd.:'LOADs
(einen Sektor lesenfschreibenl ist auch mdsllch
und noch viel mehr. Nur Beta Basic lauft nicht
darauf. 30 DM
SCS ROM. fast wie SCS emulator. nur für
Spectrum +2Af+3. das 3“ Laufwerk kann aber
nicht benutzt werden. Discipie. :D oder 0nus
aber schon. S0 DM
SCS. ULTIMDCDDE und EASYWHITEB sind für
Spectrum und SAM lieferbar. sonst nur SAM.
wenn nicht anders anseseben sind alle Prosramme
auf enslisch. Zum DM-Preis kommt bei leder
Bestelluns 1.50 DM dazu für Porto. esal wieviele
Prosramme man bestellt.
Die ßezussadresse für die senannten Prosramme
ist:

Etırtilltllilß Ultitßti
Ferrtl Gr'BufltBtIIl'iE
Deltemastrlitte 34
NL-9011 UG .Iil`I'lSI.II'|1



New from Wheterby
Jupiter Software,

einer der aroiien Software- Anbieter fur den
SAM. stellte seine aktuelle Produktoalette vor:
Chess Mate. das erste SAM Schach. bietet 1B-Bit
Sound (wenn eine uuazar Surround vorhanden isti.
B Schwleriekeitsstufen. Auswahl des Shiel-
besirıners. viele Erdffnunsszuee. die Mdslichkeit.
einen Zoo zurückzunehmen und eine Hlifs-Ontion.
bei der der SAM fur den Spieler. den optimalen
Zue sucht. Chess Mate kostet 9.99 Pfund.
weitere neue Produkte sind:
Protırarnmino in SAM C. Ein 57«seitises Buch mit
annahernd 20 Seiten C-Source-Code. Das Buch
kommt in nrofessioneliem Druck auf DIN A5 mit
Fiinsbinduna und kostet 5 Pfund.
Bursıim' Bob. Neues Platforrnsniei mit 4 Levels. in
dem man items stehlen muß und einem Level zu
entkommen. Nutzt ebenfalls bei verwenduns der
0uazar Soundkarte bessere Soundeffekte und
Musik. Der Preis: 4 Pfund.
Andere Prosramme zu reduziertem Preis:
Amalthea. Masslver "shoot.«'coiiect" Solelrenner
mit ? Levels (und 0uazar surround suonortl fur
letzt nur noch 5 Pfund.
Biazine tanlts. Erstes Soiel von Juniter Software
in SAM C. in dem mehrere Si:-ieier versuchen
sollen. sich durch Beschuß iiber einen Bers zu
eiiminleren. Preis 2 Pfund.
Invaders. Neue. bis zu B81: schnellere version des
Snieieklassikers fur letzt nur noch 3 Pfund.
Bombe awau. Arcade Adventure rnit austausch-
baren Charakteren und lede Menue Puzzles. Nur
noch 3 Pfund.
Muncher. Pacman-Soiel mit varianten wie Einwen-
iiläl-intılie und Telenortern. Ebenfalls nur noch 3

un _
Laburinth. Mazeoame mit uber 100 Screns. Zum
Entkommen miissen Disketten einsesammeit wer-
den. hieuer Preis 2 Pfund.
ıåiıgeıoadblast. Bis zu 4¬Sr:ieler shootine same filr 2

un .
Crazmali. Ahniich Breakout mit Ektraieben.
åkšçaoänkten. schmaiem und breitem Schleser fur

un .
Bootu. Lizensierte Konversion des Snectrum
Klassikers mit Grafik von Steve Pick. extra
Animationen und Sound fur 4 Pfund.
Translator. Franzbsisch-'wbrterbuch auf Diskette.
bietet iiber 10000 Ubersetzunoen von enslisch
nach franzosiscb und umoekehrt fur nur 4 Pfund.
Bestellen kannt ihr Der Scheck (bitte deklarieren
unter zahlbar an S. Ekinsl bel:

Juniter Software
2 flswald Road. Hushden. Horthaıits
M10 0i_E. Enoienti

l=":Ei:ı*fl:ı:ıı:ııiı Enftwrnre

Mit einem Fiuer stellte sich auch "Persona" als
neue SAM Gesellschaft vor. Persona existiert
schon 4 Jahre. Jedoch zuvor ausschließlich als
Herauseeber von Lernıflrosramnien (Education).
Persona stelat nun auch mit einem Diskmae
namens "BLITZ" ein. Dieses wird von Steve Pick
oroduziert und kostet 2 Pfund.fAussabe.
Fur alle dielenisen. die sich vor einem SAM
scheuen. weil sie der Meinune sind. es oabe ia
kaum Software. neben wir auch fur Persona einen
Auszuo aus ihrer aktuellen Liste.
Games ai Puzzles: ice Chicken (10 Pd.l. Sheriff
Gunn (Adventure. 5 Pd.l. Manic Miner (B Pd.l.
Duadic (Craft a. Snakemania. 10 Pd.l. Suncanthiurn
(10 Proorammefutiiities. 10 Pd.l. Bootu (5 Pd.l.
Exodus (5 Pd.l. Beetle Mania (1. 50 Pd.).
Batz'n'Baiis (B Pd.l. Mina Games 1 und 2 (ie 3
Pd. 1. Hexaeonla (4 Pd.) und Mesadisk (comnilation
disk. 3 Pd.l.
Ei:(~Eniema Variations Games: Kiax. EFTPOTBM
(Escai-ee from the Pianet...l¬ Pinemania. Defenders
0f The Earth. Sohera und Multiøack (SAM Strikes
Out. Future Ball) le 2 Pfund.
Axxent Software: SAM Adventure Sustem (mit
urnfanerelchem Handbuch. 15 Pd.l. Five 0n A
Treasure island (Adventure. 2.50 Pd.) und Soiati
(4.50 Pd. 1.
PD und Demos: Je 1.50 Pfund: Lara 3. The
Entronu Eicoerlence. Contact PD Pack 1. Best of
Turbo Games. Best of Turbo Utilities and Demos.
Essential PD. SAM 0uartet 1. Fiobocon 2 Film
Demo. SCPDSA Demo Disk i. Best of Kaosa und
SAM .luooler (Codieol.
Je 2.50 Pfund: SAM üuartet 2 (2 Disketten). CMS
GAmes (3 Sıoielel. Softrix (2 Disketten) und Ton
Gun (1 MB Demo. 2 Disketten. benotiot 1 MB
Erweiteruna und MasterDOSl.
Desweiteren: Softrik 2 (1 Diskette. 2 Pd.) und
Terminator 2 Demo (3 Disketten. 3. 50 Pd. 1.
Masters of Maoiı: Disks: Persona sro Tracker
(Music oackaee. 10 Pd.l. ProDOS lite (CPfM 2.2
mit P0 Diskette. 15 Pd.l. LoeiCAD (von FlookSoi°t.
5 Pd.l. Sound machine Lite (2 Disketten mit
Handbuch. 5 Pd.l. Midi Sefliuencer V3 (15 PD.).
Persona SAM Sorite (2 Pd.) und 00? Disk Doctor
(1. 50 Pd.l.
Persona Etlıııatlon: Primaru Maths. Soelline
Attack. Hio-hwau Code und KeuPress (word-
orocessor mit 5 Levels fur die Junasten) ie 3.50
Pfund oder alle 4 Prosramme fur 12 Pfund.
Maoazines: BLITZ (neues Diskmao von Persona. 2
Pd.l. Z2 (Spectrum zine. das Beste vom ZAT a.
Fish team. 1.50 Pd.l und Aichiilews (das führende
Sr-iectrum Diskzine .letzt fiir den SAM).
Persona ist zu erreichen unter:

31 Aslıwood Drive
Brandleshoime
Burn BLB 1HiF (Eneiaıid)

4 Ausgabe a2 - oktober (ess SPC



Coiossai
F100 ntuı:

-Print 1-
Bei dem Prosramm. das wir uns heute ansehen
wollen. handelt es sich um eines der anspruchs-
voilsten Adventure. die es fur den Spectrum aibt
- Coiossai Adventure. Das Prosramm entstammt
der “Jeweis of Darkness“ Triiosie aus dem Hause
Bainbirci.«'Level S Computins. Damit durfte fur die
Adventurefreaks unter euch klar sein. daa es
nicht leicht werden wird.
KÜlT'ifl'iEfl 'hilf' ZU ÜEH LÜCBÜÜHS ÜE5 ÜEfl|EEi|EflÜEl`I
Plflflfifii

Dfll]
BDE]

Baaida a amall briak building
In a ımall building I amatμ
battla, lamp, kaμa
Dawn a drμ wall F aaina
Un a amall hill
Laat in tha faraat
Baaida a huaa aak traa
flt a piania aaat I aandwiahaa

vallaμ baaida a atraam
traa-linad vallaq
2D-faat daμraaaian

tha Y2 raam
a law narth-aauth paaaaaa I

ailvar bara
In a dirtμ brakan paaaaga
In a larga raam
Ht a aamμlaı junatian
In Badauilt
In a raam whaaa walla raaamla
awiaa ahaaaa
Eaatarn and af a lang raam
Haat and af tha twapit raam

U03]
flü4]
ÜÜ5]
DUB]
BUT]
OHB] In a
ODS] In B
U1D] In H
011] In
D12] In

U13]
D141
D151
D153
D171

U15]
D15]

D31]
D32]
D33]
U34]
D35]
D35]

B371
D331
D39]
D401
U41]

042]

U43]

0441
D451
B45]
G47]

D43]
U49]

U50]
U51]
D52]
D53]

D54]
E551
D55]

051]
aaa]
ass]
0601
aaıd
0623
aaa]
064]
ass)
0663
0671

Narth-aaıt ıidı af a ahıım
In a law aaıt-waat aarridar

fark in tha path
Junatian with warm walla
amall ahambar I rara apiaaa

In a ataaμlμ alaaing limaatana
μaaaaga
In a barran raam
Inaida tha baar raam
In a tinμ raakμ aawa
In a law paaaaqa I aaga
In a raam fillad with dabria H
blank rad
In an awkwardlμ alaμing aaat-waat
aanuan
In a aplandid ahambar I littla
bird
nt tha and af tha aaat aaaaaaa
Eaat and af tha hall af miata
In tha hall af tha mauntain kings
In tha aauth aida ahambar af tha
hall af tha mauntain kinga I
jawallarμ
In a aaarat aaat-waat aangan
fit a Junatian batwaan aanμana I
draaan, aarpat, rua
In tha plawar raam I ımarald
Ita dark I pμramid
In a mlfinifiaant aawarn I tridant
In a raam daaaratad with ahalla I
alaı, aμatar
In a lang law raam f nuggat
flt tha aaat bank af a wida fiıaura
flt tha waat bank af a wida fiaaura
I diamanda
In an anta raam I aazatta
flt witt'a and
Fallawing a wida path
In an alaava
In tha aaft raam I aillaw
In a ıtaaμlμ alaping aarridar
In a daad and H aaarl
Haat and af tha hall af miatı
Sauth-waat and af waat hall
Harth-aaat and af waat aawa
Eruda aaat-waat aarridar

nt a
flt a
In a

DEU]

U21]
D221
D23]
D241
D25]
D26]
D27]
D25]
D25]
U30]

flt tha battam af tha waat pit K
tinμ wiltinμ aaadlina
Un tha brink af a amall pit
Ht tha battam af a nit
Baaida an ail wall
In a lang narraw aarridar
In tha giant raam K galdan agga

a aiaantia narth-aauth paaaaaa
tha ariantal raam I mna vaaa
a larqa law raam

In a twiating aarridar
Sauth-waat aida af a ahaam

In
In
In

“TI '* =lflE5El" “EE Sflh lfl I1iE|'It BEN' UEF-
htl.Bl.Ii1HSV0ll BUS. Fihtf auf die Gfiäfllfilüålitlfi
ITIÜSEEH HIT l'IDlI|'I EHIEI1 HBHZEI1 Hflflflt Iflflfl
'HBF EH...
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OEG]
DES]
D70]
D71]
D72)
U73]
D74]
B75]
DTB]
O77]
DTB]
B75]
BBG]
DB11
D82]
B83]
DB4J
D55]
DEG]
DHT]
BBB]
IIIBEIJ
O90]
D51]
D92]

D93]
0941
G55]
O96]

U97]
D93]
D59]

100]
1D1]
102]

103]
1U4]
1D5]
1D5]
1071
1053
lüål

110]
111]
112]
113]
114]

In
flt
Un

an aaat-waat aarridar
a vartiaal iran laddar
a aatal laddar

Furthar aa tha laddar
Still furthar up tha laddar
Un tha tap af tha matal laddar
Baaida a nit
In
In
In
In
In
Un
On
On
In
ñt

a natwrk af atana μaaaagaa
an aaat-waat μaaaaga
a lang atraiaht paaaaga
a wida aaat-waat walkwaμ
an aaat-waat dungaan walkwaμ
a aμiral atana atairaaaa H
a apiral atana atairaaaa B
a apiral atana atairaaaa E
a pantaaanal raam I alikir
a daad and

Dingg dungaan aall H
Dinaμ dungaan aall B
Un a aairal atana atairaaaa D
Un a apiral atana atairaaaa E
Ün
Dn a
Ht
Harth-waat af tha huaa atiakμ wab

a apiral atana atairaaaa F
aμiral atana atairaaaa G

tha adga af a huaa aavarn

I arb
flarth af tha hufia wab
Harth-aaat af tha wab
Eaat af tha huaa wab
In
wa
Ün
Un
Un

ambngat tha atanda af a huga
h

atairaaaa H
atairaaaa I
pinnaala af

H apiral atana
a aμiral atana
tha tap af tha

Dbdurat
Sauth-aaat af tha wab I arawn
Sauth af tha wab
Clinaing ta think atranda af
atiakμ graμ wab
Ladaa abawa tha aavarn
In apidara lair
Slimμ aaat~waat aaaaaaa
Law aaat-waat paaaaga
Baaida a undargraund atraam
Swaat alana bg tha atraaa
fit tha adga af an undararaund
raaaruair
Huga narth-aauth aanμan
Hida narth-aauth aanμan
flt a junatian batwaan aanμana
Saarat aaat-waat aanμan
End af aaat paaaaaa

Zum Anfano nun ein paar Tips aiieemeiner Art.
in diesem Proeramm sibt es wieder ein paar
Zufailseiemente. sodaß man nicht sasen kann.
wann uns verschiedene Dinse besessen werden.
Das Beste wird es sein. sich damit zu
beschaftlsen. wenn es soweit ist. Der erste
“Dwarf". der uns in diesem Prosramm besessen
wird. wirft immer ein Messer oder eine kleine
Akt nach uns. Der erste wurf seht immer fehl.

-:mia
ini

Naeh den Locations müßte das Nummer 11 sein.
was mas es nur mit dem 'Y2' auf sich haben?

Das Messer konnen wir ianorleren. doch sollten
wir uns um die Akt kümmern. wir sollten sie auf
.ieden Fall mitnehmen. immer wenn wir letzt
wieder einen Dwarf treffen. sollten wir die Akt
werfen und sie dann wieder aufnehmen. Es kann
uns mehrere versuche kosten. doch es ist meist
ein wirksames Mittel. sich dieser Gestalten zu
entledisen. wer es nicht macht wird sehen wie
schnell das Prosramm vorüber sein kann. Zu
einem späteren Zeitpunkt im Spiel. wenn wir
bereits elnioe Treasures anoesammelt haben.
werden uns Piraten beoeoenen. die uns die
Scnatze wieder abnehmen. Jetzt bitte keine
Panik. wir bekommen sie wieder zurück wenn wir
uns wie foist verhalten:
wir beoeben uns zum west end of the hall of
mist. Und letzt sent es so welter: S. E. S. S. S. N.
E. E. Nw....nier liest unsere Kiste mit den
Schützen wieder. wir nehmen alles auf (auch die
Schatzkiste. die selbst ein wertvoller Gesenstand
istl und machen weiter...SE. hi. D. E. E...wir sind
wieder in dem kleinen Zieeeihaus. Hier deponieren
wir die Schlitze und machen dann an der Stelle
weiter. an der uns die Piraten auseeraubt haben.
Sie werden nicht wieder erscheinen. Da wir uns
bei diesem Adventure viel im Dunkeln
herumtreitien. benotisen wir auch oft unsere
Lampe. wenn uns mitsetellt wird. daß die Lampe
zu fiackern besinnt. soiiten wir uns auf den
Fiückwes ins kleine Zieseinaus machen. Dort
nehmen wir die Münzen auf (set coins) und
machen so weiter...sau piush. on lamp (falls sie
nicht schon brennt). S. S. U. w. w. w. wi. w. S. E. E.
lIHi'l'l1fl..iiIi*ll" HBÜEH CHE "v'E|'lÜlI`lQ fl'iflCflll'lE HEfUl'lÜE|'l.
Ü'l.ll"`Cl`l ÜEH Bflfflhl ÜFÜI3 EDIFIS SIÜUCKY Slfi Elflflfl
neuen Satz Batterien aus. Sie werden
automatisch ersetzt. Die Lampe ist wieder
einsatzbereit. Jetzt seht es so weiter...iii. U. E.
E. E. E. E. D. N. M. off lamp. sau plnsh...wlr sind
wieder im kleinen Zieselhaus. Da die coins aber
ein notwendiser Geaenstand sind. sollte man sie
nicht für die Batterien verwenden. da sich sonst
das Prosrarnm eventuell nicht losen laßt. Auch
wenn die Lampe einmal flackert. so reicht sie oft
noch so weit. wie wir sie brauchen. Man sollte
Jedoch nicht versessen. sie immer dann
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auszumachen. wenn sie nicht benotiot wird. Das
veriansert die Lebensdauer der Batterien. wir
sind bei unserer Ldsuns zwar mit einer stark
fiackernden Lampe aber ohne Batteriewechsel
durchsekommen. Durch die verwenduns der
maoischen worter plush. plover und xuzzu sparen
wir uns eine Menue Lauferei und das erhoht
wiederum die Chance ohne Batterientausch
auszukommen. wenn wir alle Treasures
einsesammelt haben. teilt uns eine Stimme mit.
das die Hohlen beschlossen werden. Hier bei-iinnt
nun das Endsame. Noch ein Tip zum Schiuß. Es
kann nicht schaden. den Spielstand hin und wieder
zu speichern. Das kostet uns zwar .iedesmai
einen Punkt unserer Scoreiiste aber das sollte

l.ll'l5 CHE 5El:C|"lE WEFI 58111. Wii' hdDEl`i Üflâ Sllllßl
.lEE|ES|'l'lıEll Üflflfl El|IlQE5FlElE†1EF1Ii \nl'El'i|'l WIP UNS im
Dl"iE.K lflllllfillflfl DEflJl`ıC|El`| HEUER. SD l<ÜI`l'll'T`I1I l"FIfli'l (Tilt
Etwfl B ZWISEHEHSIHHÜEH QU1 ÜDEI“ CHE BÜ|'ll'lE. Pilílfif'
daS ITIUB leder für Sith Ei'|'(S(2hl=3lEliEii'i.

Soviel zu den alisemeinen Tips zum Prosramm.
wer will kann .ia schon mal mit dem herum-
stbbern anfansen. Nachstesmai kommen wir dann
zur Gesamtiosune dieses Prosrammes.
B15 Üfiflfl :B150 Llflfl l'|El|31¦"::I flEl'v'EfltlJl`lFlQ.

Harald Fi. Lack. Heidenauerstr. 5. (13064 Raubiina
Hubert Kracher. Starenwesı 14. 83064 Fiautılins
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Liebe Plus D Freundel
Heute will ich Euch ein anderes (besseres)
Betriebsssstem für das Plus D vorstellen:

BETA DOS I!!
Elnise von Euch konnen sich vielleicht an meinen
Testbericht im Profi-Club-Heft 1.94 erinnern.
ich habe mich entschlossen. im Rahmen der Pius
0-Ecke BETA D05 nocheinmal vorzustellen. Zum
einen weil es natiirlich sui hierher paßt und zum
anderen well sich im Laufe der Zeit noch einises
erseben hat. über das ich berichten mochte.
Außerdem kommen nun auch die Mitslieder des
Spectrum User Clubs in den "Genuß" meines
Beitrass. Also Gründe senus zum weiterlesen
(hoffe ich).
BETA D03 wurde 1990 von Dr. Andrew J.A.
wrisht (BETASOFT) seschrieben. wer ist "Ands"
wrisht?
Nun. viele von Euch kennen sicher BETA BASIC.
Die SAM User (lesen die auch meine Plus D Ecke
"i'??l verdanken Ands das ROM des SAM! MASTER
DOS oder auch MASTERBASIC dürften Jedem SAM
User bekannt sein. was schreibe ich hier
eisentiich wieder für nutzloses Zeus. BETASDFT
sollte eisentiich iedem von Euch irsendwie
bekannt sein. oder etwa nicht? Nun aber endlich
an"s "Einsemachte":
CATALOGUE
Der CAT 1 bzw. CAT 2 Befehl ist etwas
ausführlicher. Es wird zusatzlich zum freien
Speicherplatz noch die Anzahl der beiesten und
der noch freien Kataloseintrase (Slots) ansezelst.
Ein CAT i kann dann z. B. so aussehen:

imíííiıí.í¶-ííií¶.¶¶íiííii.¶~íííií¶

I HGT PLUS D DISC 1 DHTHLDGUE I

1 -I-SYS Za 14- BDE D152.. 5555
2 TEST ZD BFI5

Ha. af Fraa K-Bμtaa = T63
2 Filaflal, TB Fraa Slata
ííiíí-lílíííí---li'ii'----í'íí--Ii-í'í

CAT kann ietzt auch alleine benutzt werden und
entspricht dem Befehl CAT li bzw. CAT 2|. wird

nutzte Laufwerk ensesprochen. CAT. CAT ll und
CAT 2| sind sehr viel schneller als bei G+DOS.
Der Cataiosue wird alphabetisch sortiert. Die
Sortieruns kann durch einen POKE-Befehl
abseschaitet werden. Durch einen weiteren POKE
Befehl ist es moslich die Anzahl der Spalten des
CAT (also der "einfache" Catalosue) zu be-
stimmen. Aiso ein-. zwei- oder dreispaltis. Mehr
Spalten machen losischerwelse keinen Sinn. es sei
denn man hat einen anderen Zeichensatz mit
kleinerer Schrift seiaden oder man lenkt CAT auf
einen Drucker um.
FORMAT
Es kann auch formatiert werden. wenn ein Pro-
sramm im Speicher des Spectrum steht. Mit
G-:DOS ist das ein Risiko. weil ein Teil des
Speichers mit FORMAT informationen über-
schrieben wird. BETA DOS benutzt zum
Formatieren nur den noch freien Speicher. Es ist
übrisens esal wo der RAMTOP steht. die
elsentllche Formatierzelt andert sich nicht. Es
sollte ailerdinss noch etwas Platz im Speicher
sein. sonst erhalt man die bekannte Fehlermelduns
"4 0ut of memoru".
Mit BETA DDS formatierte Disketten sind ca. 10
x schneller als normal und konnen auch mit
G+DOS verwendet werden. Alierdinss muß der
Katalos dann die normale Große von B0 Files
haben. Und damit kommen wir schon zur nachsten
Besonderheit von BETA D03:
Man kann die Anzahl der Tracks die für den
cataiosue benutzt werden festlesen. Das heißt.
daß man beispielsweise einen Katalos von 200
Files anlesen kanni Dann sind ailerdinss nur noch
250 K-bste frei für Daten. Jeder cataiosue-track
halt 20 File-Namen bzw. braucht 5 K-bste Platz
auf der Disk. Minimal sind die standardmaßisen
B0 Files (4 tracks. 20 K-bste) mosiich und
maximal ?ß0 Files (39 tracks. 195 K-bute). Bei
so einem maßen cataiosue sind dann nur noch
605 K-bste frei. Das bedeutet. wenn man den
cataiosue voll machen will. dürfen die einzelnen
Files nicht einmal 1 K-bste sroß sein! Gibt es für
sowas eine sinnvolle Anwenduns? Laßt es mich
wisseni
SAVE flit T0 flit:
E5 KÜFIHEFI ÄLLE FÜE5 HUF-"lEl`1I WEFDEH. Pl.|SD EILIEH
SDEIPSÜDTS U. S. W.
BETA D05 macht nach dem Kosieren kein NEw
wie das beim G+00S der Fall ist. Der File der
serade kopiert wird. wird auf dem Monitor an-
QEZEIQI. AHES ZUSfl|"l`ll'l'IEfi Ell"IE EENIE VEI"¬
ÜEBSEFUHD.

SAVE OVER
Mit SAVE 0*»/'ER konnen Files direkt uberschrieben
werden. ohne daß die Meiduns "0verwrite?" mit
der "(srn)" Abfrase erscheint. vorteile hat das
z.B. beim Uberschreiben von SCREEN: die man

nur CAT einseseben. so wird das zuletzt be- nicht "beschneiden" will oder beim "reSAVEen"
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LOAD ıı f SAVE D
Es konnen mehrere Sektoren imultlpie sectorsi ln
einem Durchgang gelesen und geschrieben werden.
Das geht sehr schnell. *verwendet wird SECTOR
LOAD .f SAVE auch im Backup-Programm. Siehe
unter 'BACKUP l.iTILlTY". Sgntaia
LOAD g Laufwerk. Track. Sektor. Adresse. Anzahl
der Sektaren.
Das gleiche gilt für SA*v'E O. Es ist also im
Prinzip genauso wie beim G-+DOS. Es wird nur
noch die Anzahl der Sektoren angehdngt.
SERIAL FILES .f MOVE 1 RANDOH ACCESS FILES
ich habe mich noch nie ernsthaft mit diesen
Dingen beschaftigt und kenne mich daher nicht so
gut aus. Die BETA DOS Anleitung ist hier sehr
ausführlich. Aber meine Englisch Kenntnisse sind
leider begrenzt. ich kann daher hierzu nichts
sagen. Außerdem ist das ganze ein sehr
komplexes Thema. Das wiirde den Rahmen dieses
Beitrags sprengen.
KEYBOARD LOCK LP
wer viel mit dem Pins D arbeitet weis. daß hin
und wieder nach einem Dlskettenzugriff die
Spectrumtastatur blockiert. Beim B+DOS hilft
nur Reset oder Trick 1? mit Multiface etc. Beim
BETA DOS bleibt das Problem. aber man kann
durch Drücken des Snapshot Buttons und der
Taste “O“ (Nulli den Fehler aufheben.
BACKUF UTILITY
HIEFDEI |'lflflE|E¦t ES Slflh l.||Tl Elfi ZU5fltZPFOQI"EIl`I`II'l'Iı
welches komplett in BASIC geschrieben ist. wie
der Name schon sagt. ist es ein ltopler-Programm
zum Anfertigen von Diskettenkoplen. Es werden
immer komplette Disketten kapiert. also keine
einzelnen Files sondern Sektoren. Es gibt
allerdings eine Besonderheit gegenüber anderen
Sector-Cape Programmen: Es werden nur belegte
Sektoren kopiert! Das nimmt natürlich weniger
Zeit in Anspruch.
Das Programm BACKUP und das Thema Disketten
kopieren habe ich bereits im zweiten Teil dieser
Serie behandelt. Ich will hier nun nicht alleswederholen. achfo gen aber noch ein paar
ergtinzende informationen für +2AfB und +3 User=
Das Programm unterstützt auch die 12BI< BAM
DISC. Diskettenwechsei werden so minimiert. Ein
riesengroßer Vorteil. wenn man nur ein Laufwerk
hat. Allerdings kann BACHUP auf dem +2A.f+2B
im 12ß|< Modus (+3 DOS) nicht benutzt werden.
Das gleiche gilt für den +3. wer ein +D im i2ßk
Modus am +3 betreibt. der weiß. daß es hier noch
ganz andere Schwierigkeiten gibt. Aber das ist
ein anderes Thema. Auch ein umschreiben des
Programms auf die spezielle RAM DISC-Sgttax

SPC megane ez

der Amstrad Speccls iwegen dem +3 DOS) nützt
nichts. Der +2A.f+2B will anstatt auf die RAM
DISC auf das Tape schreiben! idlotischl Aber ich
habe das auch bei anderen versuchen unabhangig
vom BETA DOS festgestellt. Der +2A.r+2B mit
angeschlossenem +D verweigert hier die ord-
nungsgemäße Arbeit. Das Problem ist inzwischen
allgemein bekannt. Aber woran das liegt. konnte
mir bis letzt noch niemand sagen.
PEEl~tll›l6 und Sgstemvariablen
Man kann das +D i=iOM.fRAi'+i peeken und es gibt
auch ein naar neue Sgstemvariablen. ich machte
hier nicht naher drauf eingehen. Auch das ist
einfach zuviel.
SOIJASH
Mit diesem Utllitg kann man SNAPS kam-
premieren. Das +D hat nicht genug Speicher. um
SOUASH direkt in BETA DOS unterzubringen. Es
ist daher ein separates EXECUTE Programm
welches in das +D HAM geladen wird. Nun
funktioniert der sortierte CAT und auch die
neuen Funktionen nicht mehr. Das bedeutet z. B.
das BACKUP nicht mehr lauft. Man kann halt
nicht alles haben. SOIJASI-l kann sehr nützlich
sein. wenn man z.B. gerne spielt und
zwischendurch mal den aktuellen Spielstand
speichern mochte. Oder auch beim programmieren
z.B. in Assembler. Dann kann man schnell mai
den aktuellen Stand speichern und spater iz.B.
nach einem Absturz oder wenn man irgendwelchen
"Mist" gemacht hat) den letzten Stand wieder
laden. Das geht dann natürlich wesentlich
schneller als wenn man erst wieder alle
Einzei+Parts zdsammensuchen und neu laden muß.
wie gut komprimiert wird. ist natürlich abhanglg
davon. was beim snappen im Spectrum Speicher
steht. Die Komprimierung ist in der Regel iedoch
gewaltig. Zur Erinnerung: Egal wie wenig auch im
Spectrum RAM steht. normale SNAPS speichern ia
immer volle aßk oder 12Bi<. Oder genauer gesagt
S? bzw. 258 Sektoren. Logisch ist dann. daß bei
Benutzung von SOUASH mehr SNAPS auf eine
Diskette passen als sonst und daß aufgrund der
kürzeren Files die eigentlichen Lade-Zeiten we-
sentlich kurzer sind.

UBS hflt Sfllliflåh mit S{lIh)I'l«ilID$ Zli líllll? Eñfl`ü'i...]
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Zu erwahnen ware noch. das man "SOUASH
SNAPS" nur laden kann. wenn vorher SOUASH
geladen wurde. Normale SNAPS kann man in
Jedem Fall laden. Außerdem laßt sich die
kompremlerung mit POKE g12?.O ausschalten. So
kdnnen kompremierte Sl*-iAPS geladen und dann
wieder als normale SNAPS gespeichert werden.
Mit POKE gl2?.1 wird die kompremierung wieder
eingeschaltet.
RUN
Mit RON kann das Betrlebssgstem neu geladen
werden. So kann auch sehr einfach eine andere
Diskette ievtl. mit Autoload-File) gebootet
werden.
Beim G+OOS muß erst das alte Betriebssgstem
entfernt werden. Fieset reicht ia (zum Glück)
nicht. Diskette raus. Ffechner aus. wieder an.
Diskette wieder rein und dann endlich RUN.
Ziemlich umstandilch. nicht? Also eine echte
Verbesserung.
BUGS
wie mir Andg 'wrlght schrieb. weiß er personlich
nur von einem Fehler im BETA DOS: So soll es
nicht moglich sein. eine Diskette in Laufwerk 2
zu formatieren IFOBMAT o2). Bei mir geht das
einwandfrei! Evtl. liegt das am verwendeten
Laufwerk-Tgp.
Das ist aber noch lange nicht allesi Der wohl
schlimmste Fehler im BETA DOS ist. daß
spezielle +D Programme die das DOS vom
Maschinencode aus nutzen mit BETA DOS nicht
laufen! Das waren z. B. Tasword 3. Tasword 128.
Tasword PLUS 2. OBGANISER von Betterbgtes und
THE COPIER. Es gibt auch noch einige andere
Unschonheiten. Ich machte aber hier nicht alles
aufzahien sondern viel mehr auf ein erstklassiges
PD-Programm hinweisen:
BETA DOS Btß Fix von Miles Kinloch l
wer BETA DOS benutzt. kommt an diesen Patch
lden Begriff Patch habe ich im zweiten Teil
dieser Serie erklart) nicht vorbei. Hiermit laufen
alle Programme iiedenfalis was ich hier so habe).
Außerdem gibt es zusatzlich noch ein sehr
nützliches Kommando: Mit LOAD dn oder SAVE dn
in steht für die Laufwerksnummer 1 oder 2) kann
ich ganz einfach das Laufwerk wechseln. wenn
beispielweise Laufwerk 1 aktiv ist und ich von
Laufwerk 2 ein Programm mit LOAD PZO laden
will. so muß ich normalerweise erst CAT 2 oder
auch CAT 2l und dann LOAD P2O eingeben. Mit
LOAD d2 und dann LOAD P20 geht das natiirlich
schneller weil CAT immer etwas Zelt braacht.
Bei der Eingabe des neuen Befehls LOAD dl bzw.
LOAD d2 passiert im Prinzip nichts. Das nun das
andere Drive aktiv ist. sieht man an der
Lw-kontrolleuchte idle eine an. die andere aus).
Meine Güte. das hatte man sicher auch einfacher
erklaren kdnnen. im Prinzip ist der Befehl total
simpel. aber dafur sehr nützlich.

"BETA DOS BUG Fix" gibt es bei Jedem guten PD
Service. Dazu gehort ein Teztflle von Miles
ileider nur in englisch) der die BETA DOS Fehler
beschreibt. Dieser ist übrigens im Clubheft des
Spectrum Profi Clubs (Ausgabe ISS) abgedruckt.
vielleicht macht sich mai Jemand (der besser
englisch kann als ich) die Mühe diesen Tel-it ins
deutsche zu übersetzeni?
Nun mochte ich noch anmerken les paßt so schon
hierher). daß es auch im G+DOS Fehler gibt.
Aber auch hierfür gibt es einen Patch von Miles
mit dazugeharigem Teittfile. Diesen habe ich
bereits im Profi Club Heft 6.94 kurz be-
schrieben. wer nun kein BETA DOS benutzt.
SOHIB Slilh Bilf JEOED Fßll "G+DÜS FIX" DBSOFEIIED.
AUCH PD!

An dieser Stelle:

Tn,a„n„l,± imma, imiea .W
TIPS
Zum Schluß noch zwei wichtige Hinweise:
BETA DOS kann nicht wie G+OOS direkt mit
SAVE auf die Diskette gespeichert werden.
sondern muß mit dem SAVE TO Befehl kopiert
åváerden. Also z. B. sa: SAVE dl "+sgsBeta" TO
Zum Erstellen des BETA DOS Sgstem Files
i"+sgsBeta") bendtigt man ein G+DOS Sgstemfile
iz- B. "+SYS 2a"). Dieser G+DOS Sgstemfile darf
auf keinen Fall "geoatchet" sein. Also immer das
Original aus dem +D Installationsprogramm
benutzen!
BESTELLLNG
Für wen ist BETA DOS nun interessant? Nun.
letztendlich muß das leder fiir sich entscheiden.
Die wesentlichen vorteile von BETADOS habe ich
hier beschrieben. Alles weitere ist doch mehr
was für FBEAKS und Programmierer. Für den
"normalen" Anwender. also ich sage mal für den
Hausgebrauch. reicht G+DOS zusammen mit
B+DOS Fl)< eigentlich aus.
Ich habe BETA DOS im November 1993 direkt bei
Betasoft gekauft und ich weis nicht ob es noch
erhaltlich ist.
Damals kostete es 9.95 Pfund. Am besten ist es.
im voraus einen Euroscheck über lO Pfund zu
schicken (Mit "Nur zur Verrechnung' kenn-
zeichnenli. Zusatziiches Geld für Porto ist nicht
erforderlich. ich habe damals 1 Pfund mehr
bezahlt und es bei Zusendung zurückbekommen.
Prima Service. Updates gibt es keine (oder keine
mehr). wie mir Andg damals schrieb. hat er den
Source-Code verbummeitl
ich jedenfalls benutze 'version 1.3 und ich weis
nicht ob überhaupt aitere versionen im Umlauf
sind. BETA DOS habe ich auf einer 3 1.›'2 Zoll
Olskette bekommen.
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Betasoft
24 weiche Avenue
Kings Heath
Birmingham
B14 SLO
Great Britain

Die Adresse habe ich der SUC+SESSlOM April
1996 (Snectram User Club) entnommen. in der
Juli Ausgabe der SUC-SESSION lese ich nun. daß
Betasoft den vertrieb seiner Programme an
Format Publications übertragen hat. Ole Adresse
findet ihr auf der Rückseite der SUC-SESSION
oder auch im Profi Club Heft Ausgabe 7.95 auf
Seite 5 oben. Hinter Format Publications verbirgt
sich übrigens der britische Spectrum und Sam
Club INDUG der auch fur west Coast Computers
den SAM vertreibt.

Zum Schluß noch ein Nachtrag zum Teil 2 dieser
Serie. ln der Tabelle hat sich ein kleiner Fehler
eingeschlichen:
Das Beta-Dos Backup Utilitg habe ich natiirlich
im 4Bi< und l2Bl< Modus getestet. Also die Spalte
"TEST IN MODUS" in der Zelle mit "O.-=i3" und "3
Swaps" von ABK auf l2Bk andernl Bin gespannt. ob
es noch Jemand anders gemerkt hat
FÜF FFEIQEFI Llflfl Al`ll`EQlil'1l2lEll BEEHE [Ch 'iııfifi l|T`ıiTIEl"
QEFDE ZLIF VEFflJEllJl'l'êl=

Glildfl Sthblli Fiüf üttm SIIOIZKE 3?
D-32584 Lühflfl. TEL 05732 B759

.inn ilniflil_/lÜı.ıı.i"§
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Die heutige Hardwareecke wird etwas kleiner
ausfallen. aber sie ist hoffentlich deshalb nicht
minder interessant. Einige von euch haben schon
seit einiger Zeit den wunsch gehegt. den
Mono-Ton eines Spectrum l2Bi< oder hbherer
Gerate einmal in dem vollen Stereosound zu
haren: einen entsprechenden Monitor oder zwei
Lautsprecnerboxen vorausgesetzt. Dieser wunsch
entsteht sehr leicht. wenn man das Handbuch
liest. in dem drei getrennte Kanale des
Sodndchips erwahnt werden. Mit der folgenden
kleinen Schaltung wird der dritte Kanal mit den
anderen Zweien ieweils mkoppelt: es entsteht ails
drei kanalen ein iZweikanal-) Stereo-Sound. Falls
Jemand ein zu leises Ergebnis bekommt. kann er
ia mal die kleine Erganzung E2) ieweiis für R e L
ausprobieren oder den Soundausgang über einen

verstarker schicken. Es ist unbedingt zu
beachten. daß das weglassen der 'widerstande in
dem ersten Schema zu einer Beschadlgung f
Zerstorung des Sound-Chlns führen kann. wenn
unsauber gearbeitet wurde oder ein Kurzschluß
vorhanden ist.

_3_HıHı unu HGB ıtırın ?1?. -
Ir you l-ıı~ıı~ı.~rı*t it. then -`

- ı-ll.: it nr I1-ınriı: :lt ıı-ı:|:= E '
xfl_nıL ıufiinı an thai aıın-.

_ ,_ _ _ iffi _-iflfi i=PII¦¦|.-Il _ . '
_ -_ fur thiı HGB ıeıren. „

' I '_ 'HDE sterın- circuit diııraın '. ' `
' - c ı:ıı~'ıı~ıı¦ııır ıuıv ııırflıııııı i: _ _ ,
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Abb. 1: Die welbekannte Schaltung als Screenıl:
aus dem lnterla:t:e-Demo von Bussi-Soft.
Tıilıliıtı E11:

4 I 56 Kühn, 1f4 Hıtt
3 l B20 Ohm, 124 Hıtt
Sterın-Bunhıı, z.B. für Klinkınıtankır
3,5 ııııı

Tuileliatı E2):

jawıila zwei Hidarständı 1Bfl, 330 und
56H Ohm, 1ß4 Hıtt, ınwiı 2 ı BC 235

aaa. 2: eine kleine * “
Erganzung. falls euer ns ssosz
Somd zu leise kommt.
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Dieser Artikel entstand übrigens auf der Basis
des lnterlace-Demos von BUSY-SOFT aus der
Tschechoslowakei. welches über wolfgang
erhaltlich ist: es ist speziell auf den
Doppel-Sound abgestimmt.
Üfiflfl EILIIES Gfillfläfl iJ|'lfl IITIITIEI" Eil"lE 5EI|.l|flEI"E
LÜESDHIZE *ai'ÜI"l$El'it EUCH
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flus demíjnternet I „mw ma
- ııntinn Ethirdl; r - rau

L - nhırınter :nun raw; h - nnlunnRııutıııeıı rund um das llısplay
Das nun fnlsencle nahe ich ver kurzem aus dem
lnternet eeflscht: eine kleine Sammluns van
Fnrmeln uncl MC-Fluutlnen rund ums Olsnlau.
Zusammengestellt hat's Hui Fernantln Ferreira
Hlneirn lrrf-rineflcsm. uwe. ac. un).
Ubrlsens befindet sich tler SPC auch in cler Liste
naufls senannter Frasen über nen Spectrum. ist
alsn via Internet weltweit bekannt.

INPUT: BC = un LD
OUTPUT: HL = screen aclress LDA . W ı=ıLı:n

nLcn
Ln
nun
nen
scF
nnn
nun n
ana
xnn
nun
nun
Lu
Ln
nccn
nccn
nLcn
non B
nun ıcv
xnn B
nLcn
nLcn
Lu
Lu
nun

IIUIU 1.1.'11 111Ü
I: ODU 11111

L,H
H,E
T

LD
HHD
HHEH
HREH
HHEH
HDD
LD

IWUT: B = Pixel line number
(O-191)
C = column number (O-311
OUTPUT: I-I. - screen nclress

DI

LD H,B
HHD 115
DH Ü

1. DISPLHY FILE HDUTIHEH

EDURDS Eμiıılıl

U:

III:

L

"ı.¬ı UI'

LD L,H

§4
LB H

H
T

l"¦l" \'lı Ifl

,H
,B

11 111 111
5 R L

11111 111
B hit numır

- linı 1E3B4+2D4BIIHT ELfB]+32i
CL-BOIHT EL!fl]J+25EıH+C

C - nnlumn; H - rnu

HWTSS

l|4PUT: HL =: screen adress
INPUT: BC = sn: (231-31) OUTPUT: HL - unner char screen
OUTPUT: HL = screen adress adress

IIPUT: HL = screen adress
OUTPUT: H. = next char screen
ıHE55

INPUT: BC = UK (231131)
LU
HHD
HHH
SEF
HHH DH
HHU
HHH
EUR
HHB
EUR

12

Ü4
H LD H

H

HHD l1B

,H

H.B OUTPUT: HL = screen adress
n nn

Lu n,B Inc
rn.

HHD IEÜ
DH C
LD L,H

LD
EÜÜHDS ETEKT1 HDD

LD
U: DDD 11 111 HET

5 H LU
HDD
LD

LD
SUB
LU
HET
LD
SUB
LD

Ü HL
HL

fl.:B HHD *ED INPUT: HL = screen adress
H DH E OUTPUT: HL = down char screen

2112|-11 mannfififiIm;:Fäl-

H,L
32
L,H
HE
H,H
B
±1 1'

IIIIIII

|-

ı.ı:ı _. sı
B HHCH INPUT: HL = screen aelress
'IFB Hfiflfl OUTPUT: HL = nrevlnus char
B HHEH screen aızlress

Ausnane nz - oııtuner ısss SPC
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HH
HR
HH
DEC
HL
HL
HL

INC
LU
HHD
HET
LD
HDD
LU
RET
LD
SUB
LD
HET

DEC
LD
HHD
CP
HET
LD
SUB
LD
HET
LD
LD
LD
HET

IIIIIII
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INPUT H. = screen adress
OUTPUT: HL :: scan inferior
adress

INPUT HL = screen aoress
OUTPUT: HL - sunerlor scan
adress
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LHBEL

INPUT HL = screen atlress LHBEL
OUTPUT: HL - next visual
scan aclress

INC
LD
HHD
HET
INC
LD
HHD
LB
JH
HHD
HET
LD
SUB
LD
HET

SUB
Lfl
RET

DEC
LD
HHD
EF
HET
DEC
LD
HHÜ
EP
LD
JH
HMD
EP
HET
LD
HDD
LD
HET
HDD
LD
HET
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INPUT: HL = screen aüress
OUTPUT: HL = nrevlnus visual
scan otress

L
H,L
I1F
I1F
HZ
H
H,H
7
1
n_.ı..
Hz,LnaeL
IED
IED
Z

:§1wenn :UI

P3 \'\ Dill
H

SPC Aıısoaııe ez - outnner ıeso

HBEL

HTTHIBUTE FILE

22525-23255 EEBDOH-SHFFHJ
Length TEE hμtnı

L - lin: [D-233
C - nnlumn [U-31]
= 2252B+Lı32+E

Hdrııı fnrııt
flıül 1flLL LLLC CECE

Dıtı hμtı fnrmıt
1 11 111

INPUT BC - UH [23 31]
OUTPUT HL flttrlhüifi flI2|l"E5S

INPUT HL attrllıute adress
OUTPUT I-I. unner attrlbute
aüress
LD
HUB
LD
HET
IHC
HET

IIIPUT H. attribııte actress
OUTPUT HL lower attrllıute
atlress
LD
EUR
LD
HET
BEC
HET

rl'¦|'fl|""lfi'
'll"DI'l'¦I¦'lI|"'

HHEH
HRCH
HRCH

Fšu?-E-"RF:ıı:ı:::~Da:

:Il-11*
nn.\1.

WWF

N

ne,a2
non HL,nE

L DE,32
HH H
SBC HL,DE

I'~IE'¦lE HD1215. KEIZBFDOEH 57
35037 Hflrbtlrü



Reaktionen
Kommentare zu den Heften 1-8.96
Hallo Leute l
Die Plus D Ecke nimmt mehr Zeit in Anspruch als
ich dachte. aber ich mochte es mir nicht nehmen
lassen mal wieder hier meinen "Senf" loszu+
werden. ihr wißt schon: Fleaktion lil
in der letzten Zeit waren einioe Beitraoe im Heft
welche ich mit interesse oeiesen habe. Das heißt
nlcht. daß die anderen Sachen schlecht waren.
aber man kann sich .ia nicht für alles
interessieren und schon oar nicht mit allem
beschaftioen. Hier nun mal ein paar Kommentare
von mir (Rückblick Hefte LSB bis B. SS):
immer wieder erfreulich sind z.B. die Beitraoe
von Heinz Schober. Endlich mai jemand. der die
verschiedenen Hardwarezusatze ivideoface etc.1
unter die Lupe nimmt. Und dann noch die Mühe
die Anieitunoen zu übersetzen. Primal Zum
Muitiface fallt mir noch ein. daß es mindestens
zwei verschiedene MF12B olbti Die von Heinz
beschriebene version 87.2 (siehe Hefte 1.96. ab
Seite IO) lauft am Plus D. ich hatte mal ein
anderes MF12B. daß lief nicht am Pius Di Leider
weis ich nicht die versionsnummer. ich bin mir
nicht sicher. aber ich siaube die Version B?.2
lauft nicht an der Beta Disk. Zumindest oibt es
hier keine SAvE Option mehr für die Beta. Also
beim Kaufen aufpassen weiche version man
bekommt und welches Disk-Sustem man benutzt.
Zu erwahnen ware dann noch das hiultiface 3 für
den ZX Spectrum +3. SAVE Option für +3 Disk
und Tape. Das MF3 lauft auch am +2AfB.
Aiierdlnus ioolscherweise nur am OrloinaiAMSTRAD Expansionsporti Das MF3 ist das
vierte mir bekannte Multiface fur den ZK
Spectrum. Gibt es noch mehr?
Der virus Killer in Heft 4.95 war doch ein April
Scherz. oder? ich bin zu faul alles abzutippen
Sehr out finde ich auch Jean's Umbauanieituno für
den +2AfB bzw. den +3. Leider bin ich kein
Meister des Lbtkolbens und so kann ich nur alles
theoretisch verfoioen. will mir la nicht meinen
Specci himmeini wer einen +2A.fB hat. kann ich
einen Umbau nur empfehlen. Alleine der Einbau
eines l2BK Sinclair HOH brinot schon enorme
vorteile und ist auch für Hardware-Laien wie
mich kein Problem. Dazu noch den Zwischen-
stecker Fi><lT um den "verkorksten" AMSTRAD
E:-:pansionsport auf "Sinclair Standard" zu brinsen
und man hat einen brauchbaren Specci. Besser
(well oetriebssichereri als der Fl><iT ist
bestimmt ein Totalumtıau wie von .Jean in Heft

4.96 (Seite 7'] beschrieben. wer ein hiultiface 3
(siehe oben) benützen will. sollte den Expan-
sionsport aber lieber so lassen und dann doch den
FIIKIT nehmen. Auch darf man beim +3 das ROM
nicht einfach tauschen weil sonst iosischweise das
3" Laufwerk nicht mehr zu benutzen ist. Ohne +3
DOS oeht das nun mal nicht. Geradezu oenial ist
dann ein Umschalter IZBK f +3 ROM. Dann kann
man das Pius D auch zum Laden von IZBK
Proorammen benutzen. im l2SK Modus des +3
funktioniert das Plus D nicht rlchtlo und es
kommt oft zu Abstürzenl Da nützen auch die von
Jean erwahnten Pius D Pokes nichts! Das hilft nur
beim +2A.fB. vermutlich oeht es da. weil kein
Disk-Controller vorhanden ist. ich personiich bin
uanz bestimmt kein "Hardware-Fuchs" und ich
habe sehr viel Fiespekt vor Leuten die den
Spectrum mit dem Ldtkolben bearbeiten. Aber
was das Thema Hardware anuebt. sollte man mit
seinen Piußerunoen doch sehr vorsichtio sein. Bel
mir sind schon elnioe Speccis über den
Schreibtisch oeoanoen und wie wir alle wissen.
oibt es recht viele verschiedene Spectrum-
Modelle (siehe hierzu Auflistuno in Heft 5.95.
Prima Andreas. Du hast nur den ISK Spectrum
veroessenil. Aber auch bei den verschiedenen
Modellen oibt es noch Unterschiede. Das beste
Beispiel ist da wohl der ISKMBK Gummi-
tastatur-Spectrum. issue l bis ich weiß nicht
wohini wie ich harte oibt es sooar beim +3 noch
unterschiedliche Platinen! Da schreibt Jean zum
Beispiel. daß die Tape Buchse vom +2AfB anders
ist als beim +3. Komisch. laut Handbuch sind sie
Jedenfalls oieich. Die Betonun muß ich wohl auf
Buchse lesen. oder Jean? Haba hier ein enolisches
+3 Handbuch und ein deutsches +2A Handbuch.
Zur Zeit habe ich hier einen +3 und einen +2B.
Auf iedenfail steht im +2A Handbuch das
"Speicher+ und Sichersionale" an die Tapef
Soundbuchse ueleitet werden. im +3 Handbuch
steht. daß LOAD und SAVE Siunale rausoeführt
werden. Ahoi Ein Prooramm zu seven ist mir auf
dem +3 oelunoen. Aber ich kann es weder auf
dem +2B noch auf dem +3 laden. Der Ladesound
ist im Fernseher zu nbren. aber das war es auch
schon. Dabei habe ich zwei verschiedene Kabel
probiert. Einmal das "normale" Kabel vom alten
Specci. Dann noch ein spezielles Adapterkabel.
ich habe es oebraucht zusammen mit meinem +3
aekauft und weil ich auch schon mal iroendwo von
so einem speziellen Kabel oelesen habe. denke ich
es ist speziell für den +3 um einen
Cassettenrecorder anzuschließen. Es sieht so
aus: Auf der einen Seite ein Stecker (mit
Mitteileiter das ist wohl die Computerseite.
Stereo?l. am anderen Ende zwei Stecker iieweils
ohne Plltteileiter fiecorderseite. i~flono?l. was für
ein Kabel muß ich benutzen. Jean? was mache ich
am +3 falsch? ich habe manchmal den Eindruck.
daß die 3.5 mm Klinkenstecker nicht richtio in
die Buchsen passen. ich kann mich erinnern. daß
ich an einem +2A den ich mal hatte. nur Sound
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über diese Buchse auf den Monitor bekam. wenn
ich den Stecker nur etwa halb reinstecktel Gibt
es da Unterschiede bei 3.5 mm Buchsen oder
Steckern (hier spricht der Elektronik-Laleil? Auf
leden Fall sind die Stecker von meinen alten
Spectrum Tapekabein lanoer als bei dem oben
beschriebenem Adapterkabel.
Na. was soil's. ich benutze sowie kaum noch
Tapes. Bei beiden Rechnern i+2Bf+3J verwende
ich die Tape Buchse als Souhdausoans für meinen
Philips CMBB33 Monitor. Das seht jedenfalls
wunderbar. Damit sind wir beim nachsten Thema.
Monitor am +2A.›'B bzw. +3. ich betreibe meinen
Philips am Scart Einoano. ln FORMAT (Club-
zeitschrift von INDUGI habe ich oelesen. daß die
Amstrad Speccis kein BRIGHT brinoeh. Das
konnte man auch vermuten. wenn man im
Handbuch die Plnbeleduno des DIN Steckers
betrachtet. Der alte IZBK brinot la ein
Brioht-Sional auf die Buchse wo bei den Amstrad
Speccis AUDiO OUT drauf lleot. wie dem auch
sei. meine Amstrad-Speccis brinoen ein Brioht
auf dem Monitor! ich fraoe mich nur wie.
vielleicht loanz bestimmtl ist das alles etwas zu
noch für mich. oder ich habe nicht verstanden
was Brioht isti? wie nun mein Monitorkabei
aussieht wollt ihr wissen? Nun. ich müßte mir die
Beieouno mal anschauen wozu ich im Moment aber
keine Lust habe. Für mich ist die Hauptsache. dat-l
es funktioniert. Und es funktioniert!
Stichwort Monitor: Der Philips CMBB33 ist
llbrioens hervorraoend ueeionet für den SAM. Und
das nicht nur weil der CMBBS3 ein Stereo
Monitor ist. sondern auch über SCART ein Super
Bild macht (nicht wahr. lan?l.
Jean: DIN-Normen bekommt man beim Beuth
verlao in Berlin. Alierdinos sind diese in der
Rebel relativ teuer und nach meiner Erfahruno
(beruflich) meist ziemlich nutzlos.
Nele Abels: Freut mich. dab Dir die Pius D Ecke
willkommen ist. Da ich mich noch nie ernsthaft
mit MC beschaftidt habe. kann ich Deine erste
Fraoe iPLUS D unter MC) sicher nur unbef
friedioend beantworten. wie im ersten Teil der
Plus D Ecke schon oesaot. ich kann manoels
Kenntnisse nur über die einfachen Dinoe am Plus
D berichten. Zu Deiner zweiten Fraoe: Den RAM
des Plus D kann man am einfachsten mit einem
EKECUTE-File (MC-Fileil benutzen. Das ist im
Handbuch beschrieben. Beispiele waren hier z. B.
das Prodramm "SYr¬lTA><" (wandelt die TAPE
Suntax in Plus D Suntaif.: um] oder auch SNAP
OUT von Miles Kinloch.
Toll ist auch die BASIC Ecke von Peter
Rennefeld. Sowas war lande ütıerfallio. Auch ich
proorammiere oerne in BASIC tfür mich schwierio
oenuol. Schade ist nur. daß ich sowenio Zeit
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dafiir habe. So kann ich Deine Beitrade nur
theoretisch verfoloen. interessant sind sie alie-
mal (werden auch fortoesetzt. wenn Peter wieder
mehr Zeit hat. wohin).
šumk Schluß noch eine Fraoe an die Emulator
rea s:

was ist der Unterschied zwischen Ver. 3.02 und
3.03 des 290-Spectrum-Emuiators von Barton
Lunter? Habe Version 3. O2. Die Probleme mit
dem Emulator lsiehe Heft 1.95. Seite 15] sind
noch immer nicht oeldst. wer kann helfen? An
dieser Stelle nochmal meinen Dank an Paul
webranitz für die Tips (Paul. SAVE seht immer
noch nichti Sch... DOSeil.
wem es so dent wie mir. dem empfehle ich das
Proorarnm SNAP READER für Plus D (siehe Heft
3. SB. Seite 19 und Heft 9.95. Seite 2). Hiermit
konnen Emulator Snaps in den Spectrum oeiaden
werden. wer 290 Snaps laden will. muß diese
erst noch vom .ZBO in das .SNA Format
konvertieren. Das hotide Utilitu dehdrt zum ZBO
Emulator Paket. Noch ein Tip: Die PC Diskette
die von SNAP READER oelesen werden soil. darf
natürlich nur DD t?2O Kl formatiert sein!
wo wir serade bei Emulatoren sind. bei CONRAD
ELECTRONIC oibt es eine CD mit dem Namen
"BROTKASTEl~l". Hierauf sind verschiedene Emula-
torproorarnme für B-Bit Rechner. Dazu einioes an
Software für die verschiedenen Susteme. Das
Dino kostet rund BO DM. Ziemlich teuer. nicht?
Genus emullert
So. und nun soll noch einer saden. ich hatte mich
nicht mit Euren Beitraoen beschaftiotl Dann
machts mal out und auch bei Reoenwetter immer
locker bleiben! wofür habt ihr denn Euern Specci?
Ran an die Tasteni
Für Anreounuen. Aufreounoen. sonstise Reounden
sowie für Beschwerden aller Art hier zum Schluß
nun noch meine Adresse:

Guido Schell. Auf dem Stocke 3?
32594 Lohne

Tschüß.
saot Euer
Reaktlonarl

PS. An dieser Stelle seien mir noch drei Grüße
erlaubt:
werner Baumert: Melde Dich mal wlederl
Gunther Marten: Ja. Ja ich weiß
Michael Beise: Falls Du nun Mltoiied bist und diese
Zeilen liest. zunachst erstmal willkommen im
Club und Danke für den netten Kontakt. wenn Du
Deinen +3 hast. melde Dich (falls zwischenzeitlich
nicht schon oeschehenll
tl-leu Michael Belse. wo steckst Du? woMol



 

New Betadnfl Backup
l saw the article on disk copiers. and althouoh l
couldn't follow the German text veru weil. l
noticed mentioned problems with the Betados
Backup Utilitu. This prodram was lndeed buosed
in its orioinal form. sufferino two main faults: it
was unreiiable with two drlves due to the track
reoister anomalu (lN.fOUT 2351 and also. if
copuino a nearlu-full disk. the last few sectors
would often be missed. However. l've fixed both
these buos and have also modified the Ramdisk:
the latter minlmises the number of disk swaps
with a sinoie drive. but when two drlves are
used. lt lsn't needed and in fact lust slows thinos
down. l've therfore chanoed it to bupass it on
two-drive sustems. shortenlno the copuino time
bu several seconds. Finallu. l*ve included a test
to make the prooram work with 4BK Speccies.
thouoh in 49K it needs manu more disk swaps
(i.e. for one-drive users). the Ramdisk beino
unavailable. The new version l have passed wohin
for the PD.

Miles Kinloclı. Flat 16. B Drummond Street
Edinburuh. EHB 9TU. Scotland.fUK

E381: Wer tııııflılzlıt ııılt
Ill.l:l:""lI'
Trotz Spectrum und allem drum und dran olbt es
bestimmt noch elnloe ZKBI User (auch aus dem
ZK Teaml. die noch oerne an ihrem "Kleinen"
sitzen und oerne mit anderen Prosramme
austauschen würden. Nur - wo sind die alle?
Deshalb versuche ich es mai auf diesem weoe.
ich habe noch einioes an allen 21491 Proorammen
auf Cassette und würde das oerne anderen
kopieren. im Beoenzuo suche auch ich standio
neue Prosramme.
wie bei so vielem ist aller Anfano natürlich
schwer. Deshalb bitte ich alle. die an einem reden
Proorammaustausch interessiert waren. mir zuschreiben bzw. Prosramme züzusenden. ich stelle
mich auch oerne als so etwas wie eine
Tauschborse für alle Arten von Z>-(91 Pro-
orammen zur verfüduno. Geleoentllche Treffs
untereinander sind natürlich auch kein Problem.
was natürlich bei dieser Geleoenhelt auch super
ware. ist der Austausch von Hardware. Bestimmt
olbt es noch elnise von euch. die oerne basteln.
Auch da oibt es bei mir noch etwas
Nachholbedarf. vor allem bei Speichererwei-
terünoen und evtl. Disk-Laufwerken.
Damit wir uns richtio verstehen. ich mochte
keinen Club oründen oder anderen in lroendeiner
Form Konkurrenz machen. ich suche nur eine
Mbolichkeit. Prosramme und Hardware auszu-
tauschen. trotz der Arbeit am Spectrum. die auch
bei mir weiterhin bestehen bleibt. ich finde. der
ZKBI hat es verdient. das man ihm etwas mehr
Beachtuno schenkt. Also reißt euch zusammen
und schreibt oder schickt mir Prosramme zu. Bis

ÄNZEEGEN
verkaufe Bücher: Spaß a Profit von David
Harwood 3.- DM: Sinclair ZX Spectrum von T.
Hartneli 5.- DM; ZX Spectrum Maschlnencode von
lan Stewardfßobin Jones 5.- DM: was der ZK
Spectrum alles kann von Thomas Buss 4.- DM
und Spectrum Spektakular: 50 Prosramme für den
ZK Spectrum von Roster valentine 3.50 DM.
SUC-Session Club Maoazin von Januar 1994 bis
Oktober 1998 (komplett) für 20.- DM.
Hardware: interface One (defektl für 3.- DM.
Prooramm: Adress-Manaoer 2.50 DM.
Alle Preise plus Porto.

Günther Marten. Staulinie 12. 25122 Oldenburo
Tel..fFa.it: 0441-17976 (erst ab 19.30 Uhrll

Suche SUPERMUTT von SILVERSOFT (auch als
.ZBO-Fllei. Bernhard Lutz. Haınmerstraße 35

76756 Bellheim. Tel: 02272227372
Fazmßfflailbox: O7272f92l0B

Tastaturfolie Spectrum 49K (Gummi) +NEU+ 22.-
Dhii Tastaturfolie Spectrum 49K+.f129K Standard-
folienmaterial -i~iEU+ 42.- DM: Tastaturfolie
Spectrum 49K+.›'l2Bi(. neues Foiienmaterial.
ahnlich +2 +hiEiJ+ 52.- DM.
šweiD(r1;lqpus-Dicoveru Disk-IF ohne Laufwerke. ie

Üı' 1

Für schnell Entschlossene kann ich noch
DD-Disketten anbieten: -NEUE-: 3.5 Zoll-Disks.
Nohlame Kennzeichnuno. aber von Sonu heroestelit.
Karton mit 50 Stk. in blauer Farbe. kleinere
Menden sind leider nicht mdolich: 35.- DM incl.
Portofverpackuno.

Jean Austermühle. Sternwartstraße B9
40223 Düsseldorf. Volce.fFaz O213l›'B9?33

'voice 02112395460 (Jetzt mit Anrufbeaıitworterl

ZK Spectrum 4BK+ mit Doppellaufwerk Discoveru
1. Drucker STAR LC-10-Colour. Kassetten-
Rekorder und das interface l.
Der Sinclair ist von mir auforund der hohen
I-iltzeentwickluno umoebaut worden (Teiluno der
Netzoerate). Nun laßt den Specci alles kalt.
Außerdem befindet sich mit Ausnahme des
Kassettenrekorders alles in einem von mir
konstruierten Koffer (verrieoelbarl. Die Moni-
toransteüeruno erfolot über SCART-Anschluß
(bessere Bildpıualitatl. Ein echtes Llebhaberstück
zu einem Liebhaberpreis.
Preis inclusive Ersatziaufwerk. diverse Pro-
orammdlsketten. -kassetten. alien notwendioen
Kabeiverbindunoen: 500.- DM tvßl.

bald. Lothar Ebelshiluser. Grasepsıer Straße 49 Michael Heckelei. im Stülıbeken 33
50737 Külll. Tel. 02211747063 5%42 lSEl`lOI'lI'ı
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